
Presseinformation 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stadt Krems trauert um Altbürgermeister Ing. Erich Grabner 

Bürgermeister a.D. Ing. Erich Grabner prägte die Stadt zukunftsweisend  

 
Krems – Von 1990 bis 1996 wirkte Bürgermeister a.D. Ing. Erich Grabner, der am 29. November 

verstarb. Er war federführend bei der zukunftsorientierten Entwicklung der Stadt in den 

Bereichen Bildung, Kultur und Wirtschaft sowie in sozialen Belangen. 

 
„Visionäres Denken und großes Verantwortungsbewusstsein zeichneten Bürgermeister a.D. Erich 

Grabner aus. Er stellte die Weichen für die Bildungs- und Kulturstadt Krems. Es gäbe keine 

Fachhochschule, auch die Kunsthalle wurde unter seinen Fittichen gegründet und er legte 

Grundsteine für die großen Festivals. In seiner Ära trieb er auch die Wirtschaft mit vielen Projekten 

voran. Besonders schätzte ich sein soziales Engagement und seine konsensorientierte Sachlichkeit. 

Erich Grabner war eine prägende Persönlichkeit und ein großartiger Mensch“, so Bürgermeister Dr. 

Reinhard Resch in seinem Nachruf. 

 

Bürgermeister a. D. Ing. Erich Grabner, geboren am 23. Oktober 1928 in Krems, wurde am 5. Juni 

1997 die Ehrenbürgerschaft der Stadt Krems verliehen. 1947 schloss er nach Kriegsunterbrechung 

die Matura ab. Weitere Ausbildungen absolvierte er in Innsbruck und in Wien. Beruflich war er in den 

USA, in England sowie im elterlichen Betrieb, als Geschäftsführer bei Wachauer Messe und als 

technischer Konsulent tätig. Ab 1957 agierte er im Gemeinderat der Stadt Krems, von 1972-1977 als 

Ortsvertreter von Rehberg, 1977 – 1987 als Baureferent. Ab 1990 war er Aufsichtsratsvorsitzender der 

Wohnbaugesellschaft GEDESAG, Gemeindewasserverbandes GAV, Obmann des Zentrums für 

praktische Altstadtsanierung und Ortsbildpflege (ZPAO) und des Vereins zur Förderung der 

Erneuerung von Krems, des Kunstvereines Krems und Kuratoren-Mitglied der NÖ Landesakademie 

für Wissenschaft und Forschung, usw.  

Vom 6. März 1990 bis 25. Juni 1996 hatte er das Amt des  Bürgermeisters der Stadt Krems inne. 

 

Am Freitag, den 9. Dezember um 15 Uhr findet das Heilige Requiem in der Stadtpfarrkirche Krems  

St. Veit (Dom der Wachau) statt. Die Verabschiedung findet seinem Wunsch gemäß im engen 

Familienkreis statt.  
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